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Erste Eindrücke; Atlantischer Regenwald - 3 Tage  
 

 
 

Preis:         329,00 € pro Person / 420,00 US$ pro Person 
Gruppengröße:    4-12 Personen 
 
Inklusiv:  
Alle Transfers von und bis Rio de Janeiro (Hotel oder Flughafen) 
Übernachtungen (Doppelzimmer). 
Alle Mahlzeiten, Eintrittsgelder, Fachliche Reiseführung (Deutsch, Englisch, Portugiesisch, 
Spanisch); lokale und Supportführung 
Nicht inklusiv: 
In- und Auslandsflüge, Einzelzimmer, Getränke, Versicherungen, persönliche Ausgaben, 
Anrufe, Trinkgelder. 
 
Für andere Expeditionsziele und/oder Naturreisen und Gruppengrößen kontaktieren Sie 
uns bitte. Wir planen, führen und betreuen auch individuelle Gruppen.  
Gerne erstellen wir einen kostenlosen und unverbindlichen Kostenvoranschlag. 
 
 

1. Tag Rio – Nova Friburgo   
Fahrt nach Nova Friburgo, über das Serra do Mar-Gebirge. 
Einchecken in die Eco-Lodge Itororó, ausruhen, im  
Naturschwimmbad baden, brasilianische Küche genießen.  
Relaxen und Orchideengarten besichtigen, kurze Wanderung 
und erste Eindrücke des Atlantischen Regenwaldes. 

2. Tag Wandern  
Wandern und  Erkundung der umliegenden Wälder und Berge, 
am späten Nachmittag zurück in die Eco-Lodge und relaxen.   
Eindrücke wirken lassen. 
Am frühen Abend in den Wald eindringen um die Fauna zu  
beobachten und entdecken.             

 3. Tag     Wanderung und Erkundung   
Nach dem Frühstück fahren wir mit Fernglas und Fotoausrüstung in 
das Naturschutzgebiet Macaé de Cima, wo wir in den Atlantischen 
Regenwald eindringen und dieses wunderschönes und seltene  
Biom kennen lernen, fotografieren und genießen. Am  
Nachmittag zurück in die Eco-Lodge, ausruhen 
und fahrt zurück nach Rio.  

  


